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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSF Ludwigsfeld V : TSV Illertissen III 
Samstag, 20.04.2024, 18:30 Uhr

TSV Illertissen III spielt unentschieden bei den TSF 
Ludwigsfeld V

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TSF
Ludwigsfeld V das 10. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den TSV Illertissen III
beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen German / Grüner zeigten
Richter / Richter ihren Gegner die Grenzen auf. Ohne Satzgewinn für Müller / Kunz verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Lumpp / Klarer. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Hertrampf / Halimovic beim 9:11, 11:5, 11:6, 9:11, 9:11 gegen Zielbauer / Bossinger. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher wenig
Gegenwehr bekam Wolfgang Richter bei seinem Sieg in drei Sätzen von Philipp Klarer. Mit nur
einem Satzverlust ging Connor Richter gegen Andreas Lumpp durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Zähler für das
Team verpasste Carolin Müller bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Norbert Franz
Grüner. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Grüner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Lutz Hertrampf lag gegen Bela German bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kaum gefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Adrian Kunz daraufhin gegen Patrick Bossinger. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tobias Zielbauer war hingegen Saldet Halimovic, obwohl er alles
gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Wenig Chancen ließ dagegen
Wolfgang Richter danach beim 11:8, 11:6, 11:7 seinem Gegner Andreas Lumpp. Das war ein
souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 9:9 (Richter) und 4:10 (Lumpp). Anlaufschwierigkeiten musste Connor Richter zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch
Carolin Müller gegen Bela German das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich umstellte und das
auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von German nun bei 2:12 seit Beginn der Serie. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lutz Hertrampf beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Norbert Franz Grüner. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von
Grüner nun 6 Siege, bei 6 Niederlagen aus. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Adrian
Kunz und Tobias Zielbauer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Fast verloren schien im
Anschluss das Spiel von Saldet Halimovic gegen Patrick Bossinger, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Saldet Halimovic jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Nach
diesem Einzel steht Halimovic somit bei 3 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Bossinger ein 2:7 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
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8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Richter / Richter danach das Match mit 1:3 gegen Lumpp /
Klarer abgaben und eine Niederlage kassierten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSF Ludwigsfeld V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:10 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Illertissen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSF Ludwigsfeld V

Doppel: Richter / Richter 1:1, Müller / Kunz 0:1, Hertrampf / Halimovic 0:1 
Einzel: W. Richter 2:0, C. Richter 2:0, C. Müller 0:2, L. Hertrampf 1:1, A. Kunz 1:1, S. Halimovic 1:1 

 TSV Illertissen III
Doppel: Lumpp / Klarer 2:0, German / Grüner 0:1, Zielbauer / Bossinger 1:0 
Einzel: A. Lumpp 0:2, P. Klarer 0:2, B. German 1:1, N. Grüner 2:0, T. Zielbauer 2:0, P. Bossinger 0:2


